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roßherz vgl ich Badisches

L n z e i g c B l a t t
fü r d e n

Dreisam - Kreis .
Nro . 8. Mittwoch den 26. Januar 4ß25.

Mtt . Großh erzvglich Badischem gnädigstem . Privi legium .

Bekanntmachunge «. .. Untergerichtliche Aufforderungenr
- - und Kundmachungen. >

Seine Königliche Hoheit habe« ,
sich gnädigst bewogen gefunden, dir erledigt«
katholische Pfarrei Herten ( AmlS Lörrach
in, Dreifamkreis ) dem - Benefiziaken David
Gttster von Feldkirch , Amts Staufen . zu
verleihe» ; wodurch das- zur feelsorglichen
Aushilfe , und insbesondere zur rxknrrirrn .
den Pastoration des FMalortS Hartheim be .
stimmte . Kaplavei ^ BcNkfijtum daselbst mit
einem beiläufigen Ertrag , von 400 st . erle¬
digt wird .

Die Kompetenten um diese. de » Konkurs . . .
gefetzen unterliegende Pfründe haben sich
bei der Grundberrfchaft von Weffeuberg alS
Patron nach der Verordnung vom 6 .- Juni
1811 jm Regierungsblatt Nr 18. Seite 78 -
durch das Bischöfliche Vikariat . Konstanz zu
melden . ,

— —. * -

Dnrch die Entfernung des bisherigen
Pfarrers Wiedemer von der Pfarrei Bor¬
bach ( im Amr Ettlingen ) ist diese Pfarrei ,
wozu die Filiale Marxzell , Pfaffenrokh und
Echtllberg gehören , erledigt worden .

Eie trägt ungefähr 1000 ß . ein , ist aber
mir der Schuldigkeit verbunden , einen
plan zu halten , ihn zu verpflegen , und mit
ivo ft . ans üe Hand zu belohnen .

Die Kompetenten haben sich innerhalb 6
Wochen bet dem Murg , und Pfinzkrris .
Direktorium zu melden .

Sch « t d e n l i st u i d a t t o n e n.
Andurch werden alle diejenigen , welcher

an folgende Personen etwas zu fordern (ja*
den unter dem Präjüdiz , von der vorhan*
denen ' Masse - sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen M werden , zur . Liqutdirung ,
derselben vorgeladen. i

Aas dem Bezirksamt Altbreisach .
( 1 ) Z» Gottenheim an den in Gant

erkannten Witttver Ferdinand Hu nn am
Montag den 31 . k. M . Hornung Bormit -
tagS 9 Uhr auf dieffcikiger AmtSkanzlri.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
(5> Zu Breisach an den in Gant er-

kannten Bürger und Bäckermeister Joseph
Jh l in am Donnerstag den io . k M Hör.
nung Vormittags 9 Uhr auf dieffrtliger
AmtSkanzlei .

Aus dem Oderamt Emmendtngen .
( Z ) Zu Oberschaffhausen an de«

in Gant erkannten Matthias Risch aüf '
Donnerstag den 10. Februar Nachmittags
2 Uhr auf diesseiktger OberamtSkanzlei.

Ans dem Bezirksamt Kenzrngen .
( i ) Zu Forchh eim sn den in Gant t

erkannten alt, ' ledigen Michael Viehle :
den i7 . Hornung d . I . in diesseitiger AmkS«^ .
kanzlet .
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( 3 ) Zu H erbo lz b eim an den in

Gant erkannten Bürger Joseph Zoos am
L . Februar d . I . auf diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Lörrach .
( 6) Zu Eg rin gen an den zum 21«« .

mal in Gant erkannten Johann Muser
auf den 15 . Februar d . I . früh 9 Uhr auf
Großherzoglicher AmtSkanzlei dahier .

Aus dem Bezirksamt M ü l lh e im .
( 1) Zu Müll heim an den in Gant

erkannten . Juden Israel Meyer , MendeS
Sohn, . auf Donnerstag den 10 . Februar d.
I . Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amts -
kanzlei .

( 3) Zu Schl trugen an den in Gant
erkannten alt Joseph Kiefer auf Don .
ncrstag den 3. Februar d. I . Vormittags8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

- AuS dem Bezirksamt Schönau .
( 2 ) Zu Schein au an de» in Gant

erkannten Buger und Sattler Johann Lay S
auf Montag den 14 . Februar d. I . Tor .
mittags 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Staufen .
<3) Zu F e l d kt r ch gegen dir Verlassen ,

fchafk des in Gant erkannten verstorbene »
Michael Muckenhirn auf den 7 . Fe -
bruar d . I . Morgens 9 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schuldenliquid « tion .
<i ) Auf Donnerstag d e n 10 . k.

M . Morgens 9 Uhr ist die Schuldenliquida ,
tion des sich zahlungsunfähig erklärten Han .
delSmann Anton Wagemann von Ken -
z in gen in diessmiger AmtSkanzlei ange .
ordnet ; wo dessen sämmrliche Gläubiger
ihre Forderungen , bei Strafe des Aus .
schlusses von der vorhandene » Masse , um
so gewisser entweder in Person , oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu liquidiren
haben , alS man suchen wird , einen Nach,
laß . und Borgvertrag zu erzielen .

Kenzinge « , am 19 . Jänner 1825 .
Großherzogl Bezirksamt .

Wolfinger .
B 0 r l a d u n g.

(2) Me diejenigen , welche an das Berg«

) -

werk Neuglück im Bildffein , Vogtei Sckla.
geten , für geleistete Arbeiten , oder Liefe ,
rungen , irgend eine Forderung zu mache»haben , werden diemit vorgeiadeu , dieselbeunter Vorlage ihrer Bcwetßurkunden

Freitags den 18 . Febr d I .
Vormittags 9 Uhr in der AmtSkanzlei da«
-ier um so gewisser anzumetdcn , und zu lt «
quidiren , als sie sonst damit nicht mehr ge¬hört , und von dem vorhandenen Vermögen
gänzlich ausgeschlossen würden .

St . Blasien , am 5. Jänner
'
1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Ernst .

Erbvorladun g .
( 2) Dem Friedrich Hörner von N e-

karmühlbach , welcher im Jahr 1803
als Kieferknecht von Heildronn aus die
Wanderschaft angetreren har ; seit dieser Zeitaber nichts mehr von sich hören ließ , sind
inzwischen 1164 fl . 29 kr . elterliches Der -
mögen anerfallen .

Derselbe wird auf Antrag der gesetzlichen
Erben aufgefordert , innerhalb 12 Mo .
nate » vom Tage an gerechnet , wo die
Erboorladung in den öffentlichen Blättern
eiugerückt erscheinen wird , vor Amt dahier
zu erscheine« und wegen Empfang des Erb .
anfalls sich zu melden , und zwar unter dem
Gefttzeünachlheil , daß ansonst das ancrfal .
lene Vermögen an dessen nächste gesetzliche
Nerwandteu gegen Caurion in »ürsorglichen
Besitz werde auSgeliefert werben

Mosbach , am 30 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch a a f f.
Borladu n g .

( 2) Der ledige acht und dreisigjährige
Uhrenhänbler Johann Ruff von Ober -
len zkirch ist schon vor 22 Jahren aufden Handel in das Königreich Preusen ge¬
gangen , ohne daß seit dieser Zeit einige
Nachricht über Leben oder Tod desselben
etnaekommen .

Johann Russ oder dessen allensälliqe Ab¬
stämmlinge und Rechtsnachfolger werden
anfgesordert , binnen Jahresfrist da-
unrcr Pflegschaft stehende Vermögen per 108 fl.in Empfang zn nehmen , widrigenfalls das-
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de » bekannte « nächsten Anverwandte »

gegen Caution in fürsorglichen Besitz über ,
geben werden wird .

Neustadt , am 3 >. Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Obktrcher .
Erb . Vorladung .

( 3) Gegen DionyS und Michael Brobst
von W yd len , welche schon 2t und
resp . 40 Jahre abwesend sind , ohne daß
her Ort ihres Aufenthalts biö izt erkundigt
werden konnte , wird auf Kundschafrs . Er .
Hebung erkannt , und es werden dieselben
aufgefordert , a dato innerhalb Jahres ,
frist dahier sich zu melden , und ihr i »
resp . j 18 st . 12 \fi > kr . , und 636 st . 4 1/2 kr -
bestehendes Vermögen in Empfang zu nch.
men , widrigenfalls solches den nächste»
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
«utznießliche Erbpflege übergeben werden fyll.

Lörrach , am 23 Dezember 1824.
Großyerzogl . Bezirksamt .

D c u r e r .
Verschollenheitserklärung .

( 2) Martin Schüler von Ebrin¬
gen , welcher auf die Vorladung vom 28 .
Merz 1823 wegen feines Vermögens sich
nicht meldete , wird verschollen erklärt , und
sei« Vermögen seinen bekannten gesetzlichen
Erben in «utznießliche » Besitz gegen Sicher ,
stellung übergeben .

Fretburg , am 7 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Landamt.

Wetzel .
Verschollenheits . Erklärung .
(2) Joseph Warsthorn aus demOber .

ybenthal , Vogtei St . Peter , welcher
auf die öffentliche Vorladung vom 17 . Juni
1822 keine Nachricht von seinem Aufent .
halt ertheilte , wird hiemit verschollen er .
klärt , und sein Vermögen seinen bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherstellung zur
Nutznießung überlassen .

Frriburg , am 28 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Landamt.

^ Weyel .
Verschollenheits . Erklär » ng.
( 2) Der unter « 29 . Juli 1823 zum Em .

pfang seines Vermögens rdiktaliter vorge .

ladene Andreas Zimmer mann vo »
Wembach hat sich iu Termins nicht ge.
stellt , wird daher als verschollen erklärt ,und unter Einem das Gesetzliche verfügt .

Schönau , am li . Jänner 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Kirch er .
Bersch ol len h eitSerklärnng .
( 2) Da Xaver Stimm ! er von Wa¬

genstadt weder auf die gegen ihn unterm
30 . November 1820 erlassene Ediktalladung
erschienen noch Kunde von sich gegeben hat ;
so wird derselbe anmit für verschollen er .
klärt , und dessen Vermögen den nächsten
Verwandten gegen Caution in fürsorgliche »
Besitz gegeben.

Kenziugrn , am 81 . Dezember 1824.
Großherzogl . Bezirksamt.

Wolfinger ^
Aufforderung .

( 1) Die zur Conftription pro 1825 ge¬
hörige Militzpflichtigen

Lorenz Jäggle von Bierthäler ,
Joseph Werne von Löffingen ,
Stephan Behn von Schollach ,

werden hiemit aufgefordert , sich bei Der .
meidung der auf die Refraktion geordnete «
Strafen binnen 6 Wochen dahier z« stel¬
len , und ihrer Milizpsticht zu genügen .

Neustadt , am 19 . Jänner 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamts

Obkircher .
Aufforderung .

( 2) Der Soldat vom 4ren Linien . In¬
fanterieregiment Johann Nepomuk Ketti ,
vulgo Nazareltis , von Roth weil iss
aus dem Urlaub defertirt .

Derselbe wird daher ausgefordert , sich
binnen 6 Wochen entweder dahier bet
Amt , oder bet seinem Regiments . Eommando
zu stellen , widrigenS gegen ihn nach de»
Gesetzen verfahren würde .

Breisach , am 17 . Jänner 1825 ..
Großherz . Bezirksamt .

Henzler .
Mn » dt od . Erklärung und

Schulden ltq uidation .
fl ) Der Bauer Friedolin Bogt von

Reifelfingrn ist im erste» Grade muvh .
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tod erklärt , und unter Aufsichtspflege des
SonoenwirtSS Balihas Frey ooa dort ge .
ftellt , ohne dessen Mitwirkung ersterer keine
der im Landrechl Satz 513 . bezeichnklen
Rechtshandlungen gültig vornehmen kann .

Zugleich werden , feine Gläubiger au »ge .
fordert , ihre Ansprüche bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , «nd des
weiter» RechkSnachtheilS , in der Folge da.
mit nicht mehr gehört zu « erde»

am Montag den 2t . Febr .
Vormittags 9 Uhr in der diesseitigen AmtS -
kanzlet zu Liquldire«.

Neustadt, am iS . Jänner 1825.
- Großverzogt. Bezirksamt.

Obkircher .
u n d t ob e r k l ä ru u g und
Schu lben liquidarion .

( 1 ) Der ledige Jakob Rudi - zu Ub .
stau ist im ersten Grade Mundtod erklärt ,
Ulib ihm der Bürger Max Strobel von da
als AüfstchkSvfleger beigegeben , sofort ihm
ohne dessen Bewilligung die im -lianbrechk
Satz Ll8 . enthaltenen Rechtsgeschäfte vor »
zunehwen untersagt .

Zugleich werden sämmtliche Gläubiger des
gedachten Jakob Rudi aufgefordert , ihre

ordrrung'en in der Hirz « nnberaumten Tag .
ihrt

am 11 . Februar d .
'
J .

auf hiesiger OberamtSkanzlef unter Bottagr
Ihrer Beweisurkunden , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der vorhandenen Masse
geltend zu machen .

Bruchsal , am 20 . Dezember 1825.
Großherzogl Oberamt .

G e m e h 1.
Erledigte Stipendien .

( i ) Die drei von dem verstorbenen Dom.
klisto » Johann Jakob Mürget für seine An .
verwandte oder in deren Ermanglung für
andere sich dem geistlichen Stande widmende
arme Jünglinge gesti 'irren Stipendien von
120 st . jährlich sind in Erledigung gekom.
men . i

Alle diejenigen , welche hierauf Anspruch
machen zu können glauben werden htemit
au gefvrvett - sich mit ihren Derwandiebafls .

.oder AMuthS » auch Studier » . und Sitten .

Zeugmffe bis zum 22 . April d . IM
Unterzeichneter Behörde zu melden .

Zugleich wird vemerkt , daß die Studien ,
und Sitten . Zeugmffe bis auf die Beend »,
gung des dermalen laufenden WiNterkurft -

. tanliU müssen.
Konstanz , am 15 . Jänner 1825.

Großh Bezirksamt,' v . Jltner .
Offene Studien - Sitf tung .
(2) Da der G - nuß der . vou dem ehema .

ligen Pfarrer Caiper/Melchior Baliafar
Regeliu zu AlruSricd uuterm iS . - Oktober

*1781 errichteten Stiftung per jährlich 80st .' für studierende Jünglinge , vorzüglich für
hiesige Bürgersfödue , seit dem 23 Oktober
1824 offen , und dessen Wtedervergebuttg
auf den 22 April d I festgesetzt ist;
so haben die Competenren sich in der Zwi»
schenzeit mit ihren Bittschriften an den hie.
sigcn Stadtratb zu wenden .

Die beizulegendrn Sitten . und Studie «,
zeugniste müssen au » die Beendigung »b<S
dermal lauienden Wineerkuries lauten .

Engen , am 15 . Jänner 1825 .
Großherzogl. BezirkSäMt .

Etkha rd .
Kundschaft - . Erhebung .

( 1 ) Christina Jen ne von ThtengeU
entfernte sich in den I790r Jahren mir
-einem K . K . Oestreichischen Unteroffizier
( das Regiment ist uns « icht bekannt ) und
wird nun , da ihr Aufenthaltsort uns unbe .

ikaont ist , aufgefordekt , sich binnen Iah .
r es fr » st wegen ihres unter Pflegschaft
stehenden Vermögens per 80 fl . zu melden ,
widrigen« solches an ihre nächsten bekannte»
Anverwandten gegen Camion überlasse«wird .

Frriburg , am 11 . Jänner 1825 .
Großhekzogl LanhaMt.

Wetzet .
Diebstahls a n z e i g e.( 1 ) In der Nacht vom 18. auf den 19.d M . wurden dem Bürger Michael Hug zu

Niederschopfheim aas seinem Kramläden nach,
stehende -Effekten entwendet :
l ) Em Dutzend seidene HatSiiicher , schwarzmit roihen Enden.
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LS) Ei « Dutzend detto , ganz schwarz .
3 ) Ein Dutzend detto von karmoistN . roiher

Farbe .
4) Fünf Dutzend schwarze storetsridene HalS .

lücher .
5 ) Zwei und ein halb Dutzend schwarze ßo .

reisrideoe detto mit reihen Kränzchen .
6) Ein halb Dutzend rothr detto mit blauem

Kranz . ^
7) Ein halb Dutzend rothe Halstücher von

Baumwolle , mit weißen Sternchen
8) Ein halb Dutzend deno von gelber Far .

de , mit weiß und gelben Sternchen .
9) Zwei Dutzend detto von verschiedene »

Farben .
10 - Ein halb Dutzend dreieckigte Halstücher

von weißer Farbe und sestioin
f li > Fünf Dutzend woche , feine , baumwolle¬

ne Sacktücher mit weißen Streifen .
42 ) Drei Dutzend detto mit rolbem Boden ,

blau , gelb und weißen Streife » .
13) Ein und ein halb Dutzend rothe bäum ,

wollene detto mit ' blauen und rothen
Streifen .

44 ) Ein Dutzend Kinder . Sacktücher , roth
und weiß gestreift .

' 15) Ein Stück SiamoiS von 40 Ellen , blau
mit weißen Streiten .

16) Bier und zwanzig Ellen detto , roth und
blau gewürfelt .

17) Achtzehn Ellen detto , roth und weiß
gewürfelt .' 18 ) Fünfzehn Ellen detto , roth , « riß und
blau gewürfelt .

19) Acht Ellen detto . blau und weiß ge .
streift , auch mit etwas roth vermischt .

20 ) Ein St ' ck Coton von 18 Ellen , roth
und weiß gestreift

21 ) Ein Stück Pergall von 20 Ellen , ganz
weiß .

22) Zwölf Ellen 11 Viertel breiter weißer
detto .

25) Bier und zwanzig Ellen 11 Viertel drei ,
ter schwarzer dtztio .

24) Dreißig Ellen Gilletzrug mit gelb und
rochen Streifen

25 ) Sechs und dreißig Ellen detto mit gelb
und rochen Streifen .

) ~

26) Dreißig Ellen detto mir blau , weiß und
gelben Streifen .

27 ) Dreißig Elle » detto .
28) Bier und zwanzig Ellen Gilletzrug von

Wollceord , bla « , roth und violetter
Farbe ,

29 ) Vier Stücke verschiedener Arten Sillet -
zeug nämlich eines non zehn Ellen , ei¬
nes von zwölf , eines von acht und eineS
von frchs Ellen

30) Eine Elle Wolleeord von gold . « nd
schwefelgrlbev Farbe .

41 ) Ein und ein halb Dutzend weiße baum¬
wollene MannS - Kappen .

32 ) Zwei Stück schwarz seidene doppelte dto .
33 ) Ein und ein halb Dutzend weiße baum¬

wollene Fraueostrümpfe .
34 ) Ein rimyend schwarze wollene Mann - »

strümpfe .
35 , Ei » -und rin halb Dutzend wollene graue

Frauenstrümpfe mit aüfgenähren Zwik -
keln.

46 ) Ein halb Dutzend geflockte Mann - -
strümpfe . ,

47 ) Ein Halb Dutzend - raue wollene NannS -
lirümpfe .

48 ) Acht Pfund mittelblaue Webbaümwolle .
39 ) Fünfzehn Pfund rotheS türkisches Gar ».
40 ) Ein Stück gelber Nanguinette von 24

Elle »
41 ) Ein Stück weißer detto von 24 Ellen .
42 ) Ein und ein halb Pfund Nähseiden von

allerlei - Farben .
43 ) Vierzig Ellen baumwollene Franzen zu

Halstüchern .
44) Vier und zwanzig Elle » weiße , fein «,

sächsische Spitzen , stark eine achtel -
Elle breit .

45 ) Achtzehn Ellen mittelfeine , 4 Zoll breite
Spitzen

46 ) Bier Stück schwarze Sammetbänder ,
jedes von 36 Ellen .

47 ) Fünfzehn Pfund weiße Strickbaumwolle .
48 ) Zwölf Pfund weiß gebleichke Webbaum¬

wolle .
49 ) Ein Dutzend goldene Ringe , cheil -

gefchliffen, « thetlS sogenannte Fuchs¬
schwänze.
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50) Ein halb Dutzend kleine goldene Ohren ,

ringe .
51) Drei Stück similorene vergoldete Uhren,

ketten .
52) Ein balb Dutzend detto Uhrenschlüsscl .53) Bier silberne Uhrenschlüsscl .
54) Zwei und ein halb Dutzend ssmilorne

vergoldete detto mit . Pellschaflen .
55) Ein halb Dutzend Uhrenschnüre von

Perlen .
56) Ein Dutzend ssmilorne Chemisette . Na¬

deln .
57) Ein halb Dutzend silberne vergoldete

detto .
58) Fünf Stück kleine gläserne Fläschchen

mit ssmilornen Schräubchen , zum ge.
brauch für Frauenzimmer .

59) Ein Dutzend Pariser Dosen von Kar.
tenpapier.

60) Ein halb Dutzend lederne Fraucnzim .
wer . Handschuh , thetls von gelber, »Heils
von violetter Farbe .

61) Drei Dutzend ssmilorne Ringe.
62) Zwei Dutzend silberne detto .
63) Vier Dutzend HalSkrcuzchrn, theilS von

gelbem , theilS weißem Metail.
64) Ein gestrickter blau melirrer Weiber-

wamms mit Aermeln.
65) Zwei weiße Sacktücher.
66) Vier und zwanzig Ellen gestreifte bäum«

wollene Hosrnträger .Bändrr.
67 ) Zwölf Gulden baareS Geld.

Wir bringen diesen Diebstahl mit dem
Ersuchen zur öffentlichen Kenmuiß , zu E» t.
deckung des Gestohlenen sowohl , als der
Diebe zugleich geeignete Maaßregel » anzu.
ordnen , «nd einen etwaigen erwünschten
Erfolg uns alsbald beliebig mitzurheilen.

O ffrnburg , den 19 . Jänner 1825.
Großh . Oberamt .

I . V . d . e . B.
Eckstein .

Diebsta hlS anz eige .
(2) In der Nacht vom 9. auf den 10.

h M . wurden entwendet :
1 . Dem Bartlin Greiner von Raidbach,

a . 2 Wagen . Ketten zusammen Werthi - . 36 kr.
l fe . i Spannstrick l st.

) -

o . 3 Bruch . Ketten' 2 fl .6. 1 io \ß Maas haltendes Fäßlei «
von eschenem Holz , mit Holz ge .
bundcn, worauf die Sinn gehauen
ist ist . 20 kr .

2 . Dem Johann Georg Sutterlin aus der
Stetngruben,

e . l e ist ne Schaufel 1 fl.f. 1 große Krauthaue 2 fl.
3 . Dem Johann Greiner Steinbrecher ,

g . l große Krauthaue 3 fl.h. l Bickel l st . 12 kr .
i . i kleine Krauthaue 32 kr. .
j 1 eistne Schaufel 1 fl.

4 . Dem Bürttin Sutterlin,
1 Kraurhaue 40 kr.

5 . Dem Johann Jakob Richer ,
L . 1 eifener Winkel 1 fi .

1 . 2 neue Holzmesser 1 fl . 36 kr.
6. Dem Johann Georg Fritz alldort ,i Strohmeffer , worauf ein Rößlei»

geschlagen ist 2 fi . 42 kr.
au diesem Messer befindet sich ei»
hölzernes Heft , welches ei» wenig
gespalten und mit einer Schnnr ge.
bundcn ist.

Das unter 2 , 3 , 4 und 5 genannte
Steiahauer . Geschirr ist mit H - 8 . bezeich.
net.

Diesen Diebstahl bringen wir zur Lffent.
lichen Kenntniß mit dem Ersuchen , zur
Entdeckung des ThäcerS gefällig mitzuwir.
keu .

Schopfheim , am 14 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Leußler .
DtebstahlSanzrige .

(2) Dem Hoftauern Andreas HaaS z »
MartinSwrilen wurden io der Nacht vom
22 . auf den 23 . Dezember folgende Effekten
entwendet ;

1 ) Ein flächfen tuchenes Bett mit einem
weißen Anzug , dessen Oberblan von
Kuder, und dessen Unterblatt von Zwilch
ist , äst. 16 fl .

2) Vier Hemden von Reisten , und zwei
von Zwilch alle mit reistcnen Aermek,und bezeichnet mit den Buchstaben ,s . die Reistenev c . H ,
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b . die Zwilchenen M, A .

zusammen äst . 3 fl 24 fr .
3) Ein Paar neugesohlte Stiefel äst.

3 st . jo kr.
Wir bringen diesen Diebstahl zur öffeni «

lichen Kennmiß , um im Enldcckunsfatfe
des ThärerS oder der Effekten von den
verehrlichen Behörden als bald Anzeige zurweiterer Einfchreitung erthalten zu können .Hornberg , am 14 . Jänner 1825.

Großherzogl. Bezirksamt .
Eckhard .

Aaufarrträgeurrd Verpachtungen .
Versteigerung .

( 1) Die Erben des verstorbenen Johann
Adam Hau von Steinenstadt haben
sich entschlossen , die ihnen angefalleue Fahr .
Nisse zu versteigern .

ES werden daher
Dienstags de » 15 . Februar6 Pferde , 5 Milchkühe , I Kalbele , 2 Mast¬
ochsen, 7 Mastschweine , 13 Schaafe , 2 große
aufgemachte Wagen , 1 kleiner Wagen ,i Trogkarren , 3 Pflüg , i eiserne Eggenund sonstiges Feld und Handgeschter .

Mittwoch den 16 . Februar34 Bienenstöcke , 1 großer Brennhafen , 1
kleiner Brennhafen , He« , Stroh , Bettwerf
und Leinwand , allerley Küchengcschier

Donnerstag den 17 . Februar5 Saum I823r Wein , 20 Saum I824r ,Schrrrnwerk und sonst allerley Hausrathder Steigerung auSgesezt . '
Ferner wünschen gedachte Erben ibr Acker«

und Mattseld zusammen ohngefähr 70 Jau «
cherr nebst einer geräumigen Wohnung undallen rrforderlchen Oekonomiegebäuden auf
mehrere Jahre im Ganzen ober in 2
Thctle zu verpachten .

Diese Verlehnung geschieht
Dienstags den 8. Febrar

im Orr Steinenstadt , wozu die Liebhaber
eiugeladen werden .

Steinenstadt den 22 . Jänner 1825 ..
Theiiunuskommissair.

Herbster .

Früchte « , He « , « nd Stroh .
Versteigerung .

( 1 ) Den 14 . Februar d . I . Vor .
mittags 10 Uhr werden im StadtgemeiNdS .
Wirthshause zur Rose dahier ,250 Sester Waizen ,

200 . Halbweizen ,
300 « Gersten ,
400 Bosen Watzrnstroh , zZ
400 Wellen . .
200 Bosen Roggenstroh ,
400 Welle » . .
300 « Gersten ,
150 Zentner Heu ,

öffentlich gegen gleich baare Bezahlung ver.
steigert , wozu die Liebhgber eingeladen wer¬den.

Heitersheim , am 20 . Jänner 1825 .
Von Magistrats wegen .

Meyer , Bürgermeister .
Pfarrhofbau « Versteigerung »
(2) In Gemäßheit Hochpreislicher Hof¬domainen « Kammer . Verfügung vom 23 .

Dezember 1824 Rro . 9536 , wird die Ban¬
übernahme des neuen Pfarrhauses zu Her¬der « an den Wcntgstnehmende «

Montag den 31 - Jänner 1825
Vormittags 10 Uhr im SchwanrnwirthS -
hause allda , mit Zugrundlegung der in der
ersten AuSsteigcrung bekannt gemachten Be¬
dingungen und geschehenen AuSgeboten noch¬
mals versteigert werden ; wozu die Lieb¬
haber hiermit eingeladcn werden .

Frciburg , am 19 . Jänner 1825 .
Großh . Domainen « Verwaltung .

Herrmann .
Kirchenbau ^ Versteigerung .

( 2) Der Bau einer neuen Kirche sammt
Thurm zu HeitcrShcim wird

am Montag den 31 . d . M .
Vormittags 10 Uhr in diessetliger Verwal -
tuogS - Kanzlei einer abermaligen Verstei¬
gerung an den Wenigstnehmcnden auSqesetzt.Die Bauriße , Ucberschlägc und AceordS-
Bedingungen können täglich bet diesseitigerStelle eingesehen werden

Heitersheim , am 17 Jänner 1825 .
Großherzogl . Dom . ' Verwaltung . >

Engeßer ,
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Brennholz . Versteigerung .
( 2 ) DonnerstagS d en 27 . d , M.

Vormittags 9 Uhr werden im Zähringer
Forstrevier im Kuhnerbuchen . Waid

79 1/2 Klafter buchen Prügclholz, .
2200 Glück Wellen,

öffentlich versteigert .
Die Liebhaber hiezu , wollen sich an obge§ .

nanntem Tage und Stunde in dem Wald ,
distrikle selbst, oder bei der Wohnung deS
BanuwarthS . am Zähringer Schloß etnfinden . ,

Freiburg , am 19 . Jänner 1825 .
Großherzogl Forstinfpeetion.

^ Kunkel .
Verkauf des Landvogtei Gebäu »>.des zu Emmen di nge ».

( 2) Da auf das hiesige - Landvogtei Ge- .
bäude sammt Zugrhörde in,der untern Bor- .
Habt, ein Kaufs - Gebot von 8500. fl . ge .
fchehcn ist , so wird dasselbe in Folge höhe- ,
rer Anordnung einer abermaligen- öffentti - ,
Hen Steigerung , zum Verkauf auSgeseyk^
Und das ecwähnre Angebot- als AusrvfSpreiS

-bei der Versteigerung ., unter Vorbehalt hö.
derer Genehmigung angenommen. .
Dieses. Grbäuhr enthält :

'1 . Im umern Stock 11 schöne geräumige^
gröstenrheils heizbare Zimmer , und eine sehr
geräumige Küche -

2. Im Mittlern Stock ebenfalls 11 schöne
geräumige gröstemheilS heizbare Zrmmer
worunter ein schöner Saal sich befindet. .3. Im 3. Stock 9 schöne , geräumige und e«
benfaÜS zum Dheil heizbare Zimmer.

Zwei schöne Speicher , 1 grosen guten
Keller , 1 besonderer GemüS . Keller , 2
Wagen und Holz . Rcmissen,- 1 Wasch und
Backhaus , 1 Fruchtscheuer , und 1 Rind ,
virbstallung , sammt Schwein und Geflügel.
Ställen , und ein dabei befindlicher mit
tragbaren Obstbäumen versehener schöner ,
Khngrfähr4 1/2 ManShanet grosser GemüS -
-gartrn .

Die Versteigerunggeschiehct am Montag
d en 7 . F eb ru a r , d . I . Nachmittag 2.
Uhr auf dem hiesigen RathhavS , wobei die

Berkaufsbedingungeu werden bekannt ge-- ,
macht werden .

Emmendigeu den 11 . Jenner 1825 ..
Großherzogl, . Domainen Verwaltung . .

S a r b (v
Ba ure p a rat i 0 n en . Ve r ste i ge ru ng . ,

( 2) Auf M 0 nlag d en 10. F eb .
'

ruar werden im WirthSbausr zu Abel .
Hausen mehrere Baureparationen gn der ,
Pfarrkirche zu Eichsel öffentlich an den We.
nigstnehmendcn « versteigert werden , wovon «die Ucberfchläge täglich, bei dem Kirchen-
rechner. dahier eiugesehey . werden können

Der Anschlag für daö gcsammte ist 965 st. -39 kr . , Urbrrnehmer hat Bürgschaft zu lei-/
sten .

Adelhausen, am 13 Jänner 1826 :
Der Kirchenvorstand.
Hohler Pfleger.

W e t n v e r g e i g e r u n g. . .
(3) Am Dir nsta g dev 1 . Feb .«

ruar 18 25 Bormittags 10 Uhr werden ,in der herrschaftlichen Kellerei in Sulzburg .
400 Saum Wein l823r Gewächs

bei annehmbaren Geboren ohne Ralisikati. «
onSvorbehalt verkauft.

Müllheim , am 12. Jänner 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung . , .

Äteffer .

Di en ft n a ch r ichten .-

Die StandrSherrliche Präsentation deS
Kaplanei. BerweferS zu Owingen oder Pfaf .
fenböfcn Joseph Sreinmann auf das durch
Beförderung des Bencfizialen Speth auf
die Pfarrei Worndorf erledigte Kaplanei .
Benefizivm zu . Stetten am . kalten Markt, «
har die Staatsgenehmigung erhalten .

Der Fürstlich Fürsieobergifchen Prüfen ,
tatio« des Schulkandidatcn Aloys Sioker
von Haufen vor Wald auf den dortigen
Schuldienst ist die Staatsgenehmigung er-,
theilt worden .

Hie rz u e in e Bkil . ag e.

\


	[Seite 56]
	[Seite 57]
	[Seite 58]
	[Seite 59]
	[Seite 60]
	[Seite 61]
	[Seite 62]
	[Seite 63]

